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Baustellenübersicht 

Nordbahnhof

Flächenwidmungsverfahren: 
voraussichtlich Herbst 2017 

abgeschlossen

Baustellenstraße für "graue 
Blöcke" durch ÖBB fertig 

gestellt und in Betrieb

Bildungscampus Nord-
bahnhof "Blume": Bau-
start Mitte 2018, Eröff-
nung: 9/2020, dzt. Pla-
nungs- und Einrei-
chungsphase

"Stadtwildnis": 
Schaffung von insgesamt 
zwei Feuchtbiotopen für 
Wechselkröte und neuer 
Lebensraum für Zaunei-
dechse

Ehemalige Imgro-Halle, heute 
Nordbahnhalle: Zwischennutzung 
seit 6/2017

Februar 2017: Start der 
Baufeldfreimachung 
für Baufelder 11, 14, 19 
und BC

14: Strabag Real 
Estate + KIBB 
(bis 2019)

Baufeld 11: Baustart 
Herbst 2017 durch 
ÖVW (bis 2019)

Bauplatz für 
rumänisch-orthodoxe 
Kirche auf Baufeld 19

Bruno-Marek-Allee: 
Kanal + Wasser 

2017/2018

Frühjahr 2018: 
Besiedelung Austria 
Campus
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Premiere für

Bezirksforum 
Leopoldstadt

NL 33

Noch während der Schlussarbeiten in der 

Nordbahnhalle fand am 14. Juni das erste 

Bezirksforum Leopoldstadt im Stadtraum 

statt. BV Ursula Lichtenegger und 

Gesamtprojektleiter Robert Nowak 

betonten den Wert regelmäßiger „Aus 

erster Hand“-Information über die aktu-

elle Projektentwicklung. Vor diversen loka-

len Opinion leaders referierten Vertreter 

der Stadt, der ÖBB und Wohnbauträger 

über den aktuellen Stand bzw. gaben 

bereits für einige Vorhaben einen Blick in 

die nahe Zukunft. Das Bezirksforum wird 

im Spätherbst fortgesetzt.
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Was wäre ein kommunales Großvorhaben 

ohne Controlling, Umfeldbewertung oder 

etwa Zielüberprüfung? Aus diesem Grund 

feierte Ende April Projektleiterin Nina 

Hauschka (PWB) ihre „Premiere“, in den 

Räumlichkeiten der PWB die erste Con-

trolling-Sitzung für den Nordbahnhof . 

Unterstützt von Gesamtleiter Robert 

Gelungener Start:

1. Controlling-Sitzung Nordbahnhof
Nowak ging die gemeinsame Bewertung 

und Einschätzung des kommunalen Groß-

vorhabens durch die knapp 15köpfige Lei-

tungsgruppe ohne größere Verzögerun-

gen über die Bühne. Anfang Juni über-

reichte Hauschka Stadtbaudirektorin Bri-

gitte Jilka eine Zusammenfassung der 

Ergebnisse.

Fotos: © H.-C. Heintschel/Stadt Wien
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„Stadtraum“:  

Neuer Info-Ort am Nordbahnhof
„Genau dort, wo`s passiert“ oder „Direkt 

am Geschehen“:  Ganz gleich, wie man die 

neue feine kommunale Info-Halle am 

Nordbahnhof auch begründet: Mit dem 

Entschluss, gemeinsam mit der TU Wien 

und dem Architekturzentrum Wien (AzW) 

einer der letzten Fabrikshallen am Gelän-

de als „Versuchslabor“ für die nächste 

Zeit zu nutzen, hat Wiens Stadtplanung 

einen großen (PR-)Schritt gesetzt. Weni-

ger klassische Ausstellung, als vielmehr 

Ort des interaktiven Miteinanders bietet 

der „Stadtraum“ anhand eines 3 mal 3 

Meter großen Modells in Stereolithogra-

phie, welches digital bespielt wird, umfas-

sende Information zu den beiden zukünf-

tigen Stadtvierteln Nord- und Nordwest-

bahnhof. In guter Zusammenarbeit unter 

der organisatorischen Leitung der MA 21 

erarbeiteten MitarbeiterInnen der MA 18, 

Fotos: © Credit: Ch. Fürthner/MA21, Hc.Heintschel/PWB

MA 41 und weiterer Stadt Wien-Stellen die 

verschiedenen Info-Ebenen. Maßgeblich 

am Erfolg der Umsetzung war auch die Fir-

ma PlanSinn beteiligt. Geöffnet seit 22. 

Juni kann die Schau jeden Donnerstag 

(Öffnungszeit: 15.00-20.00Uhr) bis Ende 

Oktober - natürlich gratis - besucht wer-

den. Führungen und individuelle Öff-

nungszeiten sind darüber hinaus mög-

lich.

Da beim Nordbahnviertel dem Grün- und 

Freiraum eine wichtige Rolle zukommt, 

konnte mit großer Unterstützung der loka-

len GB*2/20 auch bereits ein Urban Gar-

dening-Projekt in unmittelbarer Nähe 

zum „Stadtraum“ gestartet werden, wel-

ches bei AnrainerInnen auf großes Inter-

esse und – auch wichtig! – Engagement 

trifft.
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Der „Stadtraum“ ist bis Ende 2018 in der 

Nordbahnhalle geplant, hernach wird die 

Ausstellung mit ihrem Service in Richtung 

Nordwestbahnhof weiter ziehen.

www.stadtraum.wien.at

Stadtraum in der Nordbahnhalle: 

2., Leystraße/Ecke Taborstraße

Um was es geht fasste Planungsstadträ-

tin Maria Vassilakou beim Medienge-

spräch am 12. Juni gut zusammen: „Wien 

gelingt es, Wachstum nicht nur zu mana-

gen, sondern mit mehr Lebensqualität zu 

verbinden. Gerade die Projekte Nord-

bahnhof und Nordwestbahnhof werden 

zeigen, dass attraktive Grünräume, leist-

bares Wohnen und intelligente Mobilität 

mithilfe guter Planung neue Qualitäten 

setzt. Der „Stadtraum“ in der Nordbahn-

Halle unterstützt uns auf dem Weg dort-

hin.“
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Neue Bewohner in der Stadtwildnis
Wechselkröte und  Zauneidechse zählen 

seit Anfang Mai zu den neuen Bewohnern 

der Stadtwildnis. Insgesamt zwei Laich-

gewässer mit je ca. 150 Quadratmeter Flä-

che und einer Wassertiefe von maximal 40 

Zentimetern bzw. drei Grobschotter-

Habitate für die Zauneidechse wurden sei-

tens der ÖBB vor Ort eingerichtet. Hinter-

grund dafür ist der „Naturschutzrechtli-

che Bescheid der MA 22“. Hinweistafeln 

vor Ort unterstreichen die Bedeutung und 

den Schutz der beiden Arten. Um die Tiere 

auch während der Bauphase zu schützen, 

sind die Baufelder aktuell auch mit einem 

amphibiensicheren Zaun eingegrenzt. Die 

Besiedelung erfolgt bei der Zauneidechse 

durch Einfangen und Aussetzen. Bei der 

Wechselkröte, die es noch in der Gstetten 

gibt, setzt man auf deren Instinkt, das für 

das Laichen notwendige Wasser zu rie-

chen.

Fotos: © Ch. Fürthner/MA21
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Grätzeltour in den „Austria Campus“
Entsprechendes Interesse fand Ende Juni 

die Grätzeltour durch die größte Baustelle 

der Leopoldstadt, dem „Austria Campus“. 

Signa-Projektleiter Matthias Pressler ver-

mittelte der Gruppe, an der auch Bezirks-

vorsteherin Ursula Lichtenegger teil-

nahm, einen guten Überblick über den 

Fotos: © Ch. Fürthner/MA21

aktuellen Stand der Dinge. Bereits im 

kommenden Jahr wird die Übersiedelung 

von Bank Austria-MitarbeiterInnen aus 

ganz Wien starten. In Summe werden am 

neuen Standort rund 5.000 Arbeitsplätze 

geschaffen.
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Schulschluss mit 
Nino aus Wien
Den letzten Schultag im Jahr nutzte die 

Mobilitätsagentur zu einem gut besuch-

ten Fest am Vorplatz der Nordbahnhalle. 

Während sich im Inneren der Halle Teil-

nehmerInnen des AzW-Symposiums „Ca-

re+Repair“ bis in den Abend hinein intel-

lektuell austauschten, genossen am Vor-

platz Familien und Junggebliebene eine 

hübsche Mischung aus Liegestühlen, 

Food Trucks und Spielereien. Am Abend 

folgte dann der Auftritt des Wiener Sän-

gers Nino aus Wien, der mit seiner Band 

für gelöste Stimmung sorgte: bei den loka-

len Gästen, wie auch bei den Symposi-

ums-TeilnehmmerInnen.

Fotos: © Ch. Fürthner/Mobilitätsagentur

„Musikerziehung: 1“:
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Regenwassermanagement

Kurzbesuch am Nordbahnhof

Im Zuge des PWB-Tourenprogramms 

erläuterte Anfang Mai Christian Haertel 

(MA 22) im Nordbahnhofviertel die unter-

schiedlichen Maßnahmen der Stadt, mög-

lichst intelligent das Regenwasser zu nut-

zen. Sehr deutlich trat zutage, dass es oft-

mals nur weniger kleiner Planungen 

bedarf, um den „natürlichen“ Abgang des 

Wassers in den Kanal hintanzuhalten.

Eine zeitlich knapp gehaltene Visite stat-

tete im April die Bezirksvorstehung Bri-

gittenau dem Nordbahnviertel ab. Unter 

Leitung von Projektleiterin Nina Hausch-

ka (PWB) spazierte die 4köpfige Nachbar-

bezirks-Delegation vom Praterstern aus-

gehend durch das Areal. Neben dem Aust-

ria Campus besichtigte die Gruppe um BV 

Hannes Derfler auch die aktuelle Bau-

stelle „Wohnallee mit Bildungscampus“ 

bzw. Teile der Freien Mitte.

Fotos: © Ch. H.-C. Heintschel/Stadt Wien

Experten-Führung zum 

BV Brigittenau:  
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SÜDBAHN
HOF-

BRÜCKE 

ARSENALSTEG 

SÜDTIROLERPLATZ

Foto: © Rudolf Schmied/Stadt Wien

Baustellenübersicht 

Quartier Belvedere , Sonnwend-(QB)
viertel (SWV), Neues Landgut (NLG)

Baufeld Mischek, 
Fertigstellung: 

Ende 2017

Gemeinsamer Stützpunkt 
von MA 42 und MA 48: 

Widmung erfolgt, 
Planungen im Laufen

Unterführung Gudrunstraße, 
Kempelenbrücke und 

Hüttenbrennersteg in Bau, 
Fertigstellung: Ende 2020

Rampe Ost der Süd-
bahnhofbrücke in Bau,
Fertigstellung: 
Ende 2017

Umgestaltung Südtiroler 
Platz bis Herbst 2017

Signa Bürotürme: 
Fertigstellung 2018

Strauss & Partner, 
Bauteil Süd: Fertigstellung 
von Wohnungen und Hotel: 
8/2017 bzw. 4/2018

Baufeld Signa II,
Wohnungen und 
Hotel, Fertigstellung: 
Ende 2018

Sonnwendviertel Ost, 
Wohnungen und Hochgaragen

Arsenalsteg, Fertig-
stellung: Ende 2019

Signa III + IV: 
In Planung

Franz-Grill-Straße, 
Verbindung zur A23: 
Teil 1 Fertigstellung 
Ende 2017,
Gesamtfertigstellung: 
3/2021

Bauplatz Bildungscampus 
fixiert, Verhandlungen 

Stadt Wien-ÖBB laufen.
Freimachung und Schlei-

fung bis Ende 2018 
Baubeginn Laxenburger-
straße Neu: Anfang 2019

wohnfonds wien, 
Smart Wohnungen: 

Fertigstellung Herbst 2017

Helmut-Zilk-Park: 
fertig gestellt

NLG

QB

SWV
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Im Wiener Sonnwendviertel ist am 9.6. der 

Helmut-Zilk-Park fertiggestellt worden. 

Nach der Teileröffnung im vergangenen 

Sommer wurde nun rechtzeitig zum 90. 

Geburtstag des verstorbenen Wiener Alt-

bürgermeisters Helmut Zilk das letzte 

Teilstück eröffnet. Neben Umweltstadträ-

tin Ulli Sima und der Favoritner Bezirks-

chefin Hermine Mospointner nahm auch 

Zilk-Witwe Dagmar Koller teil. Bei der sie-

ben Hektar großen Parkanlage beim 

Hauptbahnhof handelt es sich um das 

größte innerstädtische Parkprojekt seit 

mehr als 40 Jahren. Das Zentrum des 

Parks bildet eine weitläufige Rasenfläche, 

um die eine Baumallee angelegt wurde. 

Insgesamt wurden 520 neue Bäume 

gepflanzt, auf gut der Hälfte des Parks 

wurden Blumenwiesen gesät. Der Park 

bietet außerdem einen Kleinkinderspiel-

platz, Gastronomie sowie einen Motorik-

park. Der neu angelegte Teil beheimatet 

einen Gemeinschaftsgarten und eine Hun-

dezone.

Helmut-Zilk-Park 
im Sonnwendviertel

NL 33

Foto: © PID/Houdek

Fertiggestellt:



Diesmal eine andere Auflösung des 

Bezirksforum Favoriten, welches Ende 

Mai im Festsaal des 10. Bezirks stattge-

funden hat: Ein Gruppenbild all jener, die 

wieder aktuelle Informationen über den 

Das Stadtteilmanagement Sonnwend-

viertel konnte im Sonnwendviertel für die 

Einreichung eines Grätzlfahrrads einen 

Partner gewinnen. Der Betreiber des loka-

len Restaurants Urban's hat mit Unter-

stützung der GB*10 an einer wienweiten 

Ausschreibung teilgenommen und aus 

über 60 Einreichungen die Förderung für 
HAUPTBAHNHOF
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„Bitte lächeln!”

GB*10 unterstützt E-Lastenfahrrad-Aktion

NL 33

Bezirksforum Favoriten

Sonnwendviertel: 

Stand der Dinge zwischen Hauptbahnhof 

und Kempelenbrücke, Arsenalstraße und 

Sonnwendgasse zusammen gefasst und 

vorgetragen haben.

ein Grätzlfahrrad seitens der Mobilitäts-

agentur gewonnen. Das E-Lastenfahrrad 

wird freundlicherweise BewohnerInnen, 

lokalen AkteurInnen undGeschäftstrei-

benden im Sonnwendviertel und darüber 

hinaus 2 Jahre kostenlos zur Verfügung 

gestellt.



Anfang Juni besuchten rund 35 Studen-

tInnen der TU Aachen im Zuge einer Städ-

te-Exkursion Wien. Neben Flughafen und 

Wiener Linien stand auch der Hauptbahn-

hof inklusive Sonnwendviertel auf dem 

Programm. Gemeinsam mit Gudrun Pel-

ler (GB*10) informierte die Projektleitung 

ausgiebig in Form eines Spazierganges 

über alle wesentlichen Details des Groß-

projektes.

HAUPTBAHNHOF
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Foto: © H.-C. Heintschel/Stadt Wien

Aachen zu Besuch 
am Hauptbahnhof

NL 33



Trotz Schlechtwetters startete am 28.4. 

ein knapp 30köpfige Gruppe interessier-

ter Wienerinnen und Wiener in Richtung 

der ehemaligen Gösserhalle an der 

Laxenburger Straße. Neu im Programm 

der Grätzeltouren des heurigen Jahres 

erklärte Sigfried Schuller von der GB*10 

die weithin in Vergessenheit geratene 

Geschichte des dortigen Hallenkonstruk-

tes. Den Beginn setzte der Eisenbahnbau 

von Georg Simon von Sina, Unternehmer, 

der Mitte des 19. Jahrhunderts noch pri-

vat geführten Wien-Raab-Bahnlinie. Die-

ser brachte „High-Tech“-Ingenieure aus 

England nach Favoriten, wo die Eisenbah-

nen zusammengebaut wurden. „So ent-

stand in der Nähe des ehemaligen Süd-

bahnhofs (…) der zeitweilig modernste 

HAUPTBAHNHOF
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Fotos: © R. Schmied/Stadt Wien

Grätzeltour in die Gösserhalle

NL 33

Favoriten:
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Maschinenbaukomplex der Monarchie“. 

(Falter 18/17, S.29) Später nutzte dann die 

namensgebende steirische Brauerei 

Göss die Halle für ihre Bierlieferungen 

nach Wien, ebenso diente ein Teil der Hal-

le auch ausreisewilligen Menschen. Der 

Hintergrund: In Folge des Monarchie-

Kollapes 1918 stieg die Auswanderquote 

in Wien stark an. Um dem rein privat auf-

gezogenen Migrations-Geschäft etwas 

Menschenwürdigeres entgegen zu set-

zen, entstand ab 1926 die sogenannte 

„Auswanderer-Halle“ mit Übernach-

tungsmöglichkeiten, medizinischer Ver-

sorgung und amtlicher Beaufsichtigung. 

In Summe ein halberfolgreicher Versuch, 

den diversen privaten Schleppern das 

Migrations-Geschäft aus der Hand zu neh-

men. Zumindest für etwa zehn Jahre. 

Die weitere Zukunft der Hallen ist heute 

noch unklar. Sie sind nicht Denkmal 

geschützt. Während der Wiener Festwo-

chen wurde die Gösserhalle jedenfalls als 

Kunst- und Diskussionsort intensiv 

genutzt.

Fotos: © R. Schmied/Stadt Wien



Kempelenbrücke und Hüttenbrennersteg 

– quasi die kleinen Brüder der Südbahn-

hofbrücke – wurden im April und Mai in 

einer sorgfältig geplanten „Nacht und 

Nebel“-Aktion der MA 29 an ihren vorge-

sehenen Stellen eingehoben. Speziell bei 

ersterer, der Kempelenbrücke,  verur-

sachten nächtliche ungünstige Windver-

hältnisse eine längere Einhebung mittels 

eines „Monster“-Raupenkrans. Mittels 14 

Lkw-Transporten vor Ort gebracht, wurde 

der Kran mit Seltenheitswert vor Ort 

zusammengebaut. Insgesamt erreicht 

der Kran ein Gesamtgewicht von 350 Ton-

nen, was wiederum einer maximalen 

Hebekraft von sage und schreibe 750 Ton-

nen ermöglicht. Parallel zur minutiös ein-

getakteten Einhebung der Brückenteile

musste kurzfristig auch die Straßenbahn- 
HAUPTBAHNHOF
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Fotos: © E.Philipeck/Wiener Linien, Ch. Fürthner/Stadt Wien

Brückeneinhebungen im Sonnwendviertel

NL 33

Große Bühne für „kleine Brüder“: 

linie 6 – nach Betriebsschluss – vom Netz 

genommen werden. Die Kempelenbrücke – 

31 Meter lang, 14 Meter breit, 240 Tonnen 

Stahl – verbindet seitdem das Wohngebiet 

zwischen Absberggasse und Gudrunstra-

ße. Der Hüttenbrennersteg – 32,5 Meter 

Länge, 5,40 Meter Breite, 110 Tonnen Stahl 

– dienst ab sofort als Fuß- und Radweg zwi-

schen dem 3. Und 11. Bezirk, parallel zur 

ÖBB-Brücke über die Gudrunstraße.



Anfang Mai lud Signa-Projektleiter Martin 

Pernthaner KollegInnen aus dem Stadt 

Wien-PR-Bereich zu einem Besuch der 

beiden aktuellen Signa-Baustellen ein. 

Erste Station war die Baustelle von „The 

Icon“, zukünftiges Gegenüber der ÖBB-

Konzernzentrale beim Hauptbahnhof.  

Laut Pernthaner liegt das Vorhaben gut in 

der Zeit und wird 2018 zu Ende sein. Der 

Gebäudekomplex besteht ab dem zweiten 

Obergeschoß eigentlich aus drei unter-

schiedlichen Türmen, deren höchster 88 

Meter – nein, ohne Aussichtsterrasse für 

die Allgemeinheit – in den Himmel ragen 

wird. Mit Mai waren rund 250 Arbeiter vor 

Ort, ab Sommer wird sich die Zahl auf 

geschätzte 500 Personen verdoppeln. 

Eine besondere Herausforderung stellt 

HAUPTBAHNHOF
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Fotos: © H.-C. Heintschel/Stadt Wien, Christoph Gollner/GB*10

Umfassende SIGNA-Tour im Quartier Belvedere

NL 33

Exkursion: 

laut Signa die Beengtheit für die Bau-

Logistik dar. Unmittelbar neben der Signa 

entsteht ja das QBC, Hauptbahnhof und 

Vorplatz Nord lassen auch keinen Spiel-
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raum zu, detto der umgebaute Wiedner 

Gürtel. Aus diesem Grund wird die längste 

Zeit die Logistik über den inneren Platz 

der drei Türme betrieben, bis dieser 

zuletzt dann ebenfalls umgebaut wird. Im 

Anschluss daran führte Jürgen Marsch-

ner, ebenfalls Signa-Mitarbeiter, durch 

die Baustelle der Parkapartments an der 

Arsenalstraße. In Bau sind ein Hotel und 

drei Wohntürme, in den Obergeschoßen 

bietet sich beeindruckende Ausblicke 

zum Schweizergarten einerseits bzw. zu 

den Bahnanlagen, zum Sonnwendviertel 

und über Favoriten andererseits. Die Tür-

me befinden sich derzeit auf ungefähr der 

Hälfte der finalen Bauhöhe (bis zu 55m). 

Bei den Balkon-Wohnungen handelt es 

sich um rund 300 Eigentumswohnungen 

im oberen Preissegment. Die Besiedlung 

ist bereits Ende 2018 geplant. Das Hotel 

(„Boutique-Hotel“) umfasst eine große 

Lobby, ein Restaurant sowie einen stütz-

Fotos: © H.-C. Heintschel/Stadt Wien, Christoph Gollner/GB*10

freien, rd. 800m² großen „Ballsaal“.

Besonderheit des Projekts, die Architek-

tur stammt von Renzo Piano, ist die 

durchgängige Aufstelzung der Gebäude, 

wodurch ein transparenter begrünter Frei-

raum als Fortsetzung des Schweizergar-

tens entsteht. Die Stelzen sind bis zu 18m 

hoch.



Foto: © PWB/Stadt Wien

Baustellenübersicht 

Nordwestbahnhof
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Dresdner Straße 84-90: 
Wohnbauprojekt mit 
bis zu 400 Wohnungen, 
Baustart: 2018

Überarbeitetes Leitbild 
durch Stadtentwicklungs-

kommission (STEK) 
akzeptiert



„Dig, where you stand“ – ganz gemäß die-

ser Ur-Formel des schwedischen Oral His-

tory-Meisters Sven Lindqvist fand im Mai 

die letzte vorsommerliche Geschichts-

werkstätte direkt am Gelände des Nord-

westbahnhofes statt. Zusammen mit 

Michael Zinganel und Michael Hiesmayr, 

die bekanntermaßen mittels eines KOER-

Projektes die Logistik-Geschichte des 

Bahnhofes aufarbeiten (Newsletter 

32/17), erkundete die 25köpfige Gruppe 

schrittweise die verschiedenen Facetten 

des 44 Hektar-Riesenareals: vom Spedi-

tionsbereich über ein Urban Gardening-

Projekt ohne Bobo-Flair bis zu wild ver-

wachsenen Totgleisen und manierlicher 

historischer Dokumentation: die Ge-

NORDWESTBAHNHOF
NORDWESTBAHNHOF
NORDWESTBAHNHOF

Geschichtswerkstätte: 

Facettenreicher Nordwestbahnhof 
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Fotos: © H.-C. Heintschel/Stadt Wien

schichtswerkstätte verabschiedete sich 

in den wohlverdienten Sommer. Im Herbst 

wird fortgesetzt.
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Binnen drei Tagen im Mai informierte das 

ÖBB-Team rund um Projektleiter Peter 

Ullrich Bezirkspolitiker, AnrainerInnen 

und Interessierte über den aktuellen 

Stand der Planungen bei der Modernisie-

rung der S 80. PWB-Gesamtleiter Robert 

Nowak besuchte gemeinsame mit seinem 

Team am Eröffnungs-Tag (29.5.)  die in der 

VHS Hietzing untergebrachte Schau. Zahl-

reiche Gespräche mit Interessierten, aber 

auch mit BV Silke Kobald, unterstrichen 

die gute Zusammenarbeit zwischen Stadt 

Wien, Bezirk und ÖBB bei Erarbeitung 

brauchbarer Lösungen im Rahmen des 

bezirksübergreifenden Infrastrukturpro-

jektes. Eine Fortsetzung der Info-Schau 

ist spätestens mit Frühjahr 2018 geplant. 

Insgesamt interessierten sich um die 650 

Bürgerinnen und Bürger für die sehr ambi-

tioniert umgesetzte Info-Schau, das größ-

te Interesse galt der Frage nach den 

zukünftigen Querungen für den MIV.

Info-Schau in Hietzing
Verbindungsbahn: 

Fotos: © H.-C. Heintschel/Stadt Wien
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Was wären die beliebten Touren der Pro-

jektleitung ohne Ihre ExpertInnen und Vor-

tragenden? Aus diesem Grund bitten wir 

diesmal die vielen engagierten KollegIn-

nen auf die Bühne. Ganz gleich ob städti-

sche Dienststelle, GB*, ÖBB Immo oder 

von anderswoher:  Die Projektleitung sagt 

einmal schon zwischendurch  -  im Herbst 

starten die nächsten 14 Touren - ein herz-

liches „Zwischendurch-Danke schön!“ für 

das Mitwirken vor Ort in Sachen Wissens-

weitergabe über Wiens drei interessan-

testen Entwicklungsgebiete.

Zwischenbilanz Best of PWB-Touren-Guides
Vor den Vorhang:  

Fotos: © H.-C. Heintschel/Stadt PWB
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PWB-Terminvorschau 

August - Oktober 17

 NORDBAHNHOF

23.8.  JourFixe Nordbahnhof, PWB-Büro, Start: 13.00 Uhr

31.8.   Gratis-Filmfestival am Wasserturm (2., Leystraße/Taborstraße), 
 Einlass: 18.00 Uhr, Start: 20.00 Uhr

1.9.  Fotoworkshop „Lichtermeer“: Fotografie und Dämmerung, 
 TP: 2., Leystraße/Taborstraße, Start: 19.00 Uhr 
 (Anmeldung: )  fotoworkshop@wien-event.at

7.9.  Diskussion/Stadtraum: 
 „Welche Qualitäten braucht das Nordbahnviertel?“, 
 Ort: Stadtraum (2., Leystraße/Taborstraße), Start: 18.00 Uhr

8.9.  Fotoworkshop „Lichtermeer“: Fotografie und Dämmerung, 
 TP: 2., Leystraße/Taborstraße, Start: 19.00 Uhr 
 (Anmeldung: )fotoworkshop@wien-event.at

13.9.  Nordbahnvierteltreff GB*2/20, TP: Stadtraum, Start: 19.00 Uhr

14.9.  Fotoworkshop „Lichtermeer“: Fotografie und Dämmerung, 
 TP: 2., Leystraße/Taborstraße, Start: 19.00 Uhr 
 (Anmeldung: )fotoworkshop@wien-event.at

15.9.  Stuwerviertelfest, TP: Grätzelzentrum GB*2/20, Start: 14.00 Uhr

20.9.  JourFixe Nordbahnhof, PWB-Büro, Start: 13.00 Uhr

21.9.  Kommunikations-JF, PWB-Büro, Start: 10.00 Uhr

22.9.  Initiativen rund um den Nordbahnhof, 
 TP: 2., U1-Station „Vorgartenstraße“ (Ausgang: Bereich Mexikoplatz), 
 Start: 16.00 Uhr (Anmeldung:  ) graetzelspaziergang@wien-event.at

29.9.  Fotoworkshop „Herbstfarben“,
 TP: 2., Leystraße/Taborstraße, Start: 15.00 Uhr 
 (Anmeldung: ) fotoworkshop@wien-event.at

6.10.  Geschichte des Nordbahnhofes, TP: U1-Station „Vorgartenstraße“, 
 Ausgang: Radingerstraße (in Richtung Nordbahnhof), Start: 15.00 Uhr 
 (Anmeldung:  ) graetzelspaziergang@wien-event.at

6.10.  Fotoworkshop „Lichtermeer“: Fotografie und Dämmerung, 
 TP: 2., Leystraße/Taborstraße, Start: 19.00 Uhr 
 (Anmeldung: )fotoworkshop@wien-event.at

12.10.  Diskussion/Stadtraum: 
 „Vernebelte Vergangenheit: Nord(west)bahnhof als Erinnerungsort“, 
 Ort: Stadtraum (2., Leystraße/Taborstraße), Start: 18.00 Uhr

bis 3.9. 
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10.8.  Ausstellung "Yoga Portraits", GB*20 
 (20., Allerheiligenplatz 11)

1.9.  Body-Positivity-Workshop", 
 TP: GB*20 (20., Allerheiligenplatz 11), 
 Start: 18.30 Uhr

14.9.  VOLXkino am Wallensteinplatz "Virgin Mountain", 
 Start: 19.30 Uhr

15.9.  Bustour Logistik Großraum Wien mit M. Zinganel/M. Hiesmayr, 
 Start: 11.00 Uhr - 16.00 Uhr, 
 (Anmeldung + Info.: )hies@him.at

15.9.  Radtour Nordwestbahnhof-Nordbahnhof, 
 TP: GB*-Lokal (20., Allerheiligenplatz 11), 
 Start: 15.00 Uhr 
 (Anmeldung: ) radtour@wien-event.at

6.10.   Stadt Wien-ExpertInnen geben Auskunft: 
 Planung Nordwestbahnhof, 
 TP: 2., „Am Tabor“-Station Straßenbahn Linie 2, 
 Start: 15.00 Uhr 
 (Anmeldung:  )graetzelspaziergang@wien-event.at

13.10.  Innovative Start ups in der Brigittenau: 
 Edelpilze und nachhaltige Wohnkultur, 
 TP: 20., Dresdner Straße 126, 
 Start: 15.30 Uhr 
 (Anmeldung:  )graetzelspaziergang@wien-event.at

  HAUPTBAHNHOF/SONNWENDVIERTEL/NEUES LANDGUT

1.9.  Radtour: Favoriten und er Hauptbahnhof, 
 TP: 10., Reumannplatz, vor Amalienbad, 
 Start: 16.00 Uhr 
 (Anmeldung: )radtour@wien-event.at

9.9.  GB*10: Innenhof-Flohmarkt Sonnwendviertel, 
 Start: 11.00 – 17.00 Uhr 

15.9.  Von Baugruppen und neuen Ideen: Sonnwendviertel Ost, 
 TP: Stadtteilbüro GB*10 (10., Landgutgasse 2-4), Start: 16.00 Uhr 
 (Anmeldung:  )graetzelspaziergang@wien-event.at

16.9.  „Reumannblast“ 
 Street Art Festival am Reumannplatz, 
 Start: 15.00 – 22.00 Uhr

22.9.  Radtour: Von der Wieden zum Hauptbahnhof, 
 TP: 4., Info-Büro St. Elisabeth-Platz, 
 Start: 16.00 Uhr 
 (Anmeldung: )radtour@wien-event.at

22.9.  Wasserbehälter Gudrunstraße und Ankerbrotfabrik, 
 TP: 10., Gudrunstraße 21 (Einfahrtstor), 
 Start: 15.00 Uhr 
 (Anmeldung:  )graetzelspaziergang@wien-event.at

20.10.  Auswanderer-Halle und Bierlager: Die Gösserhalle, 
 TP: 10., Favoritenstraße/Johannitergasse, 
 Start: 14.00 Uhr 
 (Anmeldung:  )graetzelspaziergang@wien-event.at

PWB-Terminvorschau | August - Oktober 17

bis 1.9. 



Mit freundlichen Grüßen 

Das Team der Projektleitung Wien Bahnareale 

Rathausstraße 9/Stiege 2, 

1. Stock 

1082 Wien 

wb@md-bd.wien.gv.at 

www.hauptbahnhof-wien.at 
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www.nordwestbahnhof.wien.at
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HINWEIS: 

Dieser Newsletter ist ein Service der Magistratsdirektion der Stadt Wien, Projektleitung Wien Bahnareale. Sollten Sie 

keine weiteren Nachrichten mehr wünschen, genügt eine Mail mit dem Betreff: „Newsletter abbestellen" o. Ä. an den 

Absender.

 Lfd. Nr. 33 / Juli 2017

27 - NL 33


